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2.2 Auftragsbezogene Prüfanweisungen

	PA-PD-02

Prüfung der Fertigung WICTEC

	Fertigungsablauf
	WICONA VAR-Hinweise
siehe Seite
	Vorgaben für die WPK

	1      Station – Sägen
1.1
Zuschnitt und Ablängen der Pfosten- Profile
1.2
Zuschnitt der Querriegel-Profile

1.3
Zuschnitt der Andruckprofile

1.4
Zuschnitt der Abdeckprofile bzw. Klipsdeckel
1.5
Zuschnitt der Verstärkungsprofile 500 mm lang, für die Pfosten – Schäftungen und die senkrechten Pfosten – Dehnstöße.
	z.B. WICTEC 50


	WPK

Als Losgröße N sind die zu bearbeitenden Bauteile pro Tag zu setzen (Anzahl der Rahmen).

Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-01 zu verwenden.

Die Prüfung entfällt am Bearbeitungszentrum I, da dort eine Prüfung der Arbeitsschritte über die Kontrolleinrichtung des Bearbeitungszentrums erfolgt.*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch dass Unternehmen

	1.6
  Zuschnitt der Al-Bauanschluss Profile
1.7
  Zuschnitt der Kunststoff- Dämmprofile z.B. Nr.196060

1.8   Zuschnitt der Kunststoff- Dämmprofile im Bauanschluss 
z.B. Nr. 196077
	Bauanschlüsse ähnlich


	

	2
Station – Klinksäge / Klinkfräse

2.1
Klinkung der Querriegel

2.2
Klinkung der senkrechten Unterteilung

2.3
Klinkung der Kunststoff- Dämmprofile

2.4 
Klinkung der Kunststoff- Dämmprofile im Bauanschluss
	
	


	PA-PD-02

Prüfung der Fertigung WICTEC

	3

Stanzen-, Bohren-, Fräsen
 


Station – Bearbeitungszentrum (PBZ)
	siehe: Übersicht "Schablo​nen und  Stanzwerkzeuge"
	WPK

Die Prüfung ist zu Beginn der Schicht und nach der Schichtpause durchzuführen.

Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-02 zu verwenden.

Toleranzen bei Position Verbinderbohrungen / Stanzungen sind auf ± 0.15mm einzuschränken
Bei der manuellen Herstellung von Stanzungen, Bohrungen und Fräsungen ist die Losgröße für die Kontrollen die Anzahl der bearbeiteten Profilstücke!*

*Beispiel für individuelle Anpassung durch dass Unternehmen

	Stanzen:

3.1
Lochen (Stanzen oder bohren) der Querriegel-Verbindungs-Bohrungen
	
	

	3.2
Bohren der Verbinderbohrungen an den Pfostenprofilen

3.3   Bohren der Verbindungsbohrungen an den Pfostenverbindungen
	
	

	3.4
Bohren der Verbindungsbohrungen an den Pfosten -Dehnstößen

3.5
Bohren der Verbindungsbohrungen an den Pfosten -ankeranschlüssen
	
	

	3.6
Bohren der Ergänzungsbohrungen an den Andruck –Profilen (je 50 mm vom Stabanfang) 

3.7
Bohren der Zentralen – Entwässerungsbohrungen in den Pfosten-Andruck-Profilen. oberen Pfosten oben
	
	

	3.8
Lochen (Stanzen oder bohren) der Bauanschluss-Profile

3.9
Stanzen der Entwässerungsschlitze Andruck- und Abdeck-profile bei 2 m Riegelprofile, je 1x mittig
3.10 Fräsen der Pfosten-Riegel-Verbindung
3.11 Fräsen der Querschlitze für die durchgehende Bau-  anschlussfolie an den unteren Pfosten unten. An den oberen Pfosten oben
	Fräsen

	


	PA-PD-02

Prüfung der Fertigung WICTEC

	4.

Station – Verbindermontage

4.1

Verbinder an den Pfosten-Profilen setzen
4.2

Verbinder auf den Querriegeln setzen (senkrechte 
Unterteilung)
	
	WPK

Als Losgröße N sind die hergestellten Pfosten-Riegelverbindung pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-02 zu verwenden.

Die Prüfungen sind mit geeigneten Prüfmitteln durchzuführen.

	4.3

An den unteren Pfosten-Profilen jeweils die 
Schäftungsverbinder einführen und verschrauben
4.4

An den oberen Pfosten-Profilen jeweils die Schäftungs-
verbinder einschließlich Zubehör für den senkrechten 
Dehnungsstoß einführen und verschrauben
	
	

	4.5

Einführen der Anker-Gegenplatten in die inneren Pfosten-
Kammern für die Ankermontage. Ankerteile anschrauben
	
	


	PA-PD-02

Prüfung der Fertigung WICTEC

	5.

Station – Dichtungszuschnitte, Dichtungsmontagen, 
Dichtungsbahnenzuschnitt

5.1

Zuschnitt der Verglasungs-Dichtungen, innen, Ausführung 
wahlweise:

· Meterware gestoßen,

· mit Formecken und Meterware

· mit vulkanisierten Rahmen
	
	WPK

Als Losgröße N sind die hergestellten Pfosten-Riegel-Verbindungen pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für Prüfung der Folienanschlüsse ist die hergestellte Anzahl pro Woche als Losgröße zu wählen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-04 zu verwenden.

Die Prüfungen sind mit jeweils für die Prüfung fest-gelegten Prüfmitteln durchzuführen z. B.  Maßband für Dichtungslängen und Überlappungen.

	5.2
Eindrücken und Zuschnitt der inneren Dehnstoßdichtungen am Dehnpfosten-Profil. Die glasfalzseitige Dichtung am Gegenprofil vormontieren, besser ist die Fertigmontage einstückiger Meterware nach dem Zusammenfügen der Dehnpfosten-Halbschalen in Soll Lage am Bau.
	
	

	5.3
Eindrücken und Zuschnitt der Verglasungs-Außendichtungen in die Andruckprofile 
Fortsetzung:

· Dichtungszuschnitt

· Dichtungsmontage
· Dichtungsbahnenzuschnitt
	
	

	5.4
Zuschnitt der Dichtungen 190301 und Eindrücken in die Bauanschluss Profile z.B. 135177, 135178
	
	

	5.5
Zuschnitt der Dichtbahnen, wahlweise 190046, 190107, 190108 mit Überlappungszugaben (ca. 200 mm)
· Zuschnitt mit Dichtungsschere

· Zuschnitt mit Messer
	
	


	PA-PD-02

Prüfung der Fertigung WICTEC

	6.
Station – Einzel-Element-Montage

6.1
Pfosten-Profile auf Montagetisch (-Gestell) in Position legen
	
	Als Losgröße N sind die hergestellten Pfosten-Riegel-Verbindungen pro Schicht zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Schicht verteilt durchzuführen.
Für die Prüfung der Folienanschlüsse ist die her-gestellte Anzahl pro Woche als Losgröße zu wählen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-02 zu verwenden.

	6.2
Positionieren und Eindrücken der Riegeldichtstücke z.B. Nr. 192221
	
	

	6.3
Dämmleisten, z. B.  196060, auf Querriegel-Profile aufstecken
6.4
Querriegel auf Dichtstücke im Pfosten-Profil auflegen bzw. über Verbinder in ihre Soll-Lage einführen
	
	

	6.5
Querriegel- und Pfosten-Profile mit Schrauben 4070241 verbinden
	
	

	6.6
Einsetzen, positionieren und abdichten der Zentralen-Entwässerungsteile im Pfosten an den vorgegebenen Stellen. Dämmleisten auf den Schraubkanal der Pfosten- Profile aufstecken
	
	

	6.7
Montage und Stöße der inneren Verglasungsdichtungen z.B. 190280, 190286 abdichten. bzw. vulkanisierte Rahmen ein​drücken und die Pfosten-Riegelstöße dichtend hinterlegen
	
	

	6.8
Querriegel am Fuß- und Kopfpunkt der Einzelelemente komplettieren:

· Montage der Bauanschluss-Profile,

· Montage der Dichtungsbahnen und
· Abdichten der Flügelzonen - Konturen, auch die 
äußeren Konturen der Fuß- bzw. Kopfpunkt-
Querriegel auf der Innenseite
	
	


	PA-PD-02

Prüfung der Fertigung WICTEC

	7.
Station – Breitstellen der Kleinteile für den Transport und die Montage am Bau

7.1
Fassaden - Einzelelemente transportfähig verpacken
	
	Als Losgröße N ist die Anzahl der versandfertigen Bauteile pro Woche zu setzen. Die Prüfungen sind gleichmäßig über die gesamte Woche verteilt durch zuführen.
Für die Dokumentation ist das Formblatt FB-PD-11 zu verwenden.

Insbesondere ist auf die Kennzeichnung der Bau-teile und auf die Vollständigkeit der Lieferpapiere zu achten. 

	7.2 
Fassaden Einzel- und Kleinteile (Andruckprofile, Abdeck-profile, Kunststoffdämmleisten, Dichtungsprofile, Trag-klötze und Verglasungsmaterialien, WICTEC Anker-teile, etc.) für die Fertigmontage am Bau bereitstellen
	
	

	7.3 
Dämmmaterial, Passleisten, Al-Kantblechverkleidungen, Al-Simsbleche und Dichtmassen zum Abschluss der Fas-sade und der Bauanschlüsse zu Transporteinheiten zusammenfassen
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